
Großer Aufwand der Gastgeber aus Groß Gerungs 
Räumkommando macht Spiel überhaupt erst möglich 

SVR holt „unfreundlich“ alle sechs Punkte!! 
 
 
 

Groß Gerungs – Rehberg 1:2 (1:2) 
Tore:  Martin Wedlich, Pavel Outrata 
 
Christian Karl hat die Mannschaft in der Woche vor dem Spiel optimal vorbereitet, sogar 
am Samstag gab es ein Lockerungstraining und einige Spielzüge wurden eingeübt. 
Mit einem gemeinsamen Frühstück am Sonntag wurde dann dem „Morgenmuffel“ und der 
Zeitumstellung ein Schnippchen geschlagen. Schon um 9 Uhr lud „Schicki“ zum 
gemeinsamen Frühstück in den VIP Stadl und alle Spieler (Anm. wirklich ALLE aus Reserve 
und KM) waren da! 
Um 10 Uhr kletterte man dann (zusammen mit ca. 20 Fans) in den Bus nach Groß Gerungs. 
Dass die Spiele überhaupt zustande gekommen sind, verdankt man einem beispiellosen 
Einsatz des Heimvereines aus Groß Gerungs. Trotz Cupspiel am Freitag gegen Hartl Haus, 
wollte man diese Begegnung einfach durchbringen und begann schon in den Morgenstunden 
mit 30 Mann und Gerät die ca. 10 cm Schneedecke zu entfernen! 

Kompliment nach Groß Gerungs!! 
 
Gut vorbereitet, durch das Frühstück gestärkt und mit doch einigen Fans im Rücken 
begannen wir das Spiel optimal. Nach knapp 10 Minuten steht es 2:0 für den SVR, Pavel 
Outrata geht mit einem Krammer – Pass (Anm schon wieder Assist!!) davon und schiebt 
dem Tormann den Ball durch die Beine! Fünf Minuten später schon wieder Jubel – Martin 
Wedlich steht nach einem Freistoß, der von der Stange zurückspringt goldrichtig und muss 
nur mehr eindrücken. 
Die Heimischen konnten kaum zusetzen und so hatten wir noch eine ruhige erste 
Spielhälfte – fast – denn ein unnötig verschuldeter Freistoß in Min. 45 weckt Groß Gerungs 
nochmals auf. Gegen den Schuss ins Kreuzeck ist Wolfgang Merkle machtlos. 
Jetzt musste man nach der Pause einen Sturmlauf der Heimischen befürchten – der blieb 
aber aus und wir konnten den knappen Vorsprung über die Zeit schaukeln. Groß Gerungs 
spielte zwar gefällig, ohne unser Tor aber zu gefährden. Im Konter boten sich dem SVR ein 
paar Großchancen, mit denen man aber doch leichtfertig umging – ein 3:1 hätte an Ende 
viel Aufwand erspart.  
Mit drei Punkten im Bus konnte man die Heimreise antreten – die Stimmung war natürlich 
prächtig! 
 
 
Am SONNTAG, 4. November steht nun das letzte Heimspiel am Programm – der  
SC Litschau ist um 12 Uhr und 14 Uhr zu Gast im Rechpergstadion.  
 
 

Diese Woche gibt es am Freitag, 2.11. um 18.30 Uhr ein 
Pflichttraining!!!! 

 
Sektionsleiter Erich Ratheyser  

feiert am Freitag Geburtstag und lädt nach dem Training  
zu Stelzen und Bier ein!! 

 
 
 



 
Reserven 

Groß Gerungs – Rehberg 1:3 (0:2) 
Tore:  Philip Florreither, Stefan Holzmüller, Matthias Maurer 

 
Im Spitzenspiel „Zweiter Groß Gerungs gegen Erster Rehberg“ waren wir gut 
aufgestellt, obwohl mit Georg Mandlbauer ein wichtiger Mann w.o. geben musste. 
 

Dafür versuchte Thomas Unger nach seiner Verletzung ein Comeback, Josef Fragner 
lief zusammen mit Andreas Fechter in der zweiten Mannschaft auf. 
Nach einem Doppelschlag durch Philip Florreither (10.) und Matthias Maurer (19.) 
hatten wir eine „lockere“ erste Spielhälfte und kontrollierten das Spiel. 
Der Anschlusstreffer in Min. 46 sorgte kurz für Unruhe, aber schon fünf Minuten 
später stellte Stefan Holzmüller mit dem 1:3 wieder klare Verhältnisse her. 
Für Andreas Fechter, der anschl. bei der KM auf der Bank Platz nahm, wechselte 
sich Michael Mantler ein, und führte seine Jungs zum Sieg. 
Erfreulich, dass sich einige Burschen, die zwischenzeitlich eine künstlerische Pause 
eingelegt hatten, wieder den Weg zurück gefunden haben. 
 
Fabian Schörgmaier, Christoph Weber, Laurenz Schwarzhappel und am Sonntag 
erstmals auch wieder Marcel Weninger verstärken das Personalaufgebot! Bravo 
 
So konnte man das Fehlen von Herbert Aigner (Dienst), Benjamin Huber (Sperre), 
Alexander Jancic (verletzt), Georg Mandlbauer (krank) und Martin Schmid (privat) 
kompensieren. 
Nicht zu vergessen Michael Schörgmayer (verletzt) und Sebastian Albert (arbeitet 
am Comeback)! 
 
Mit Dominik Aschauer (KSC Reserve), Tobias Frings, Patrick Klaffl, Martin Krammer 
und Lukas Punzet und (alle KSC U17) sowie Patrick Mc` Grady (Rohrendorf U17) 
stehen schon die nächsten Talente „ante portas“… 
 
 
 
 

Wenn uns das Christkind jetzt noch einen 
Trainingsplatz bringt, sehen wir einem  

Jahr 2013 beruhigt entgegen 
 
 
 


